
GUMMERSBACHWIR IN...

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mittlerweile ist wieder 
ein Jahr vergangen und 
wie bereits im letzten 
Jahr möchte ich Sie als 
Ihr Stadtverordneter für 
den Bereich Vollmer- 
hausen / Remmelsohl 
über die politische Arbeit 
im Gummersbacher 
Stadtrat informieren.

Auch wenn viele Ratsentscheidungen für den Bürger 
nicht immer nachvollziehbar sind, sie können mir 
glauben, die Entscheidungen fallen nicht immer  
leicht, zumal der Stadtrat Kompromisse treffen muss, 
die von allen Beteiligten geteilt werden können.

Eines der größten Probleme ist – wie überall – das 
Geld. Gummersbach muss immer noch sparen bzw. 
das zur Verfügung stehende Geld muss sinnvoll ausge-
geben werden. Bei der Haushaltsverabschiedung 2016 
ist die Grundsteuer B, von der nahezu die gesamte 
Gummersbacher Bevölkerung betroffen ist, auf einen 
Hebesatz in Höhe von 520 % festgelegt worden. Auch 
die SPD-Fraktion hat dem mit einer Faust in der Tasche 
zugestimmt. Allerdings bewegt sich der Prozentsatz 
im Vergleich zu den meisten unserer Nachbarkommu-
nen in einem moderaten Bereich. Das Prinzip der Ver-
hältnismäßigkeit und Sparsamkeit muss auch im Be-
reich der Kultur eingehalten werden. Hierauf wird im 
umseitigen Text ausführlich eingegangen.  Es gibt aber 
auch Erfreuliches zu berichten. Das „Gumbala“ erfreut  
sich zunehmender Beliebtheit. Die Besucherzahlen 
steigen.

Aber für unsere Umgebung ist es ebenso wichtig, was 
unmittelbar in Vollmerhausen passiert. Nachdem  
nun endlich laut Auskunft von Straßen NRW der  
Kreuzungsbereich B55 / Westtangente nach einiger  
Verspätung  im September  fertig sein soll, bekommen 
wir eine neue Baustelle: Der Zubringer Autobahn  /  
Westtangente muss dringend saniert werden. 

 
Diese Arbeiten wurden aufgrund der Baustelle B55 
zurückgestellt, um nicht noch mehr Beeinträchti- 
gungen zu verursachen.  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, auch in Ihrem 
Umfeld gibt es sicherlich noch Probleme und  
Mängel, die angegangen werden sollten. Hierbei  
bin ich natürlich auch auf ihre Mitarbeit angewie-
sen, denn nur bekannte Probleme können gelöst und  
abgestellt werden; in Abstimmung mit der Stadt- 
verwaltung. Bei Problemen, die an mich heran- 
getragen wurden, konnte ich in der Vergangenheit  
bereits zur Zufriedenheit der Bürger eine Lösung  
finden. 

Scheuen Sie sich nicht, mich anzurufen, denn dafür bin 
ich für Sie im Stadtrat. 

Ihr Ratsvertreter
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